
 

 

Ratgeber: Vorsichtig in die Zweiradsaison starten
 

Die Fahrzeugexperten des TÜV Thüringen geben Tipps für den Saisonstart.

Gerade nach der langen Winterpause appelliert der TÜV Thüringen zum

Saisonstart an die Vernunft der Zweiradpiloten aber auch an die der Autofahrer.

Unangepasste Fahrweise, riskante Überholmanöver und Selbstüberschätzung

sind Unfallursache Nummer eins bei den von Motorradfahrern verursachten

Unfällen. Auf der anderen Seite sind über 41 Prozent der Unfälle von den

motorisierten Zweiradfahrern unverschuldet.

 

„Motorradfahrer werden aufgrund ihrer schmaleren Silhouette häufig schlichtweg zu spät

wahrgenommen oder können im toten Winkel verschwinden“, erläutert Unfallexperte

Achmed Leser vom TÜV Thüringen.Erfahrungsgemäß häufen sich Verkehrsunfälle mit

Beteiligung von motorisierten Zweirädern zum Saisonstart. Andere Verkehrsteilnehmer

rechnen in den Monaten März und April oftmals noch nicht mit den wieder am Verkehr

teilnehmenden Zweiradfahrern und so ereignen sich jedes Jahr folgenschwere Unfälle

mit motorisierten Zweiradfahrern auf unseren Straßen.

 

Kommt es zum Unfall, erleiden Motorrad- bzw. deren Soziusfahrer schwerste

Verletzungen oder kommen gar zu Tode. Der TÜV Thüringen ruft daher alle

Verkehrsteilnehmer auf, den Paragraf 1 StVO, die gegenseitige Rücksichtnahme im

Straßenverkehr, in Erinnerung zu behalten. Leser empfiehlt den Zweiradfahrern sich

behutsam an das Fahrverhalten ihrer Maschinen heranzutasten. „Das Gefühl für Bremse

und Kurvenfahren will über die lange Pause erst wieder erlernt werden.“ Schlaglöcher

sind eine besondere Gefahr für Zweiradpiloten, gerade in schlecht einsehbaren Kurven.

Umso wichtiger, den Saisonstart behutsam anzugehen. (ampnet/deg)
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